
Der beste Pistolenschütze

trifft auch mit dem Gewehr

Michael Trinker Schützenkönig in Gennach

(msta). Gute Ergebnisse und eine außergewöhnlich gute Beteiligung prägten 

das Königsschießen des Schützenvereins Edelweiß Gennach. Insgesamt 46 

Mitglieder kämpften um die Würde des Schützenkönigs. Am Ende setzten sich 

neben dem neuen Jungschützenkönig Rene Hinze die beiden Brüder Michael 

und Wolfgang Trinker durch.

Beide sind derzeit die besten Luftpistolenschützen des kleinen Dorfvereins und 

konkurrierten eigentlich um den Titel des Pistolenkönigs. Michael Trinker wagte sich 

jedoch auf ungewohntes Terrain und versuchte sein Glück auch mit dem Luftgewehr. 

Er bewies dabei, dass er auch mit diesem Sportgerät gut umgehen kann, denn mit 

einem 9,2-Teiler ließ er alle Spezialisten hinter sich. Ihm am nächsten kamen noch 

Thomas Hämmerle (21,1-Teiler) und Andrea Heigl (21,3-Teiler).

Titelverteidiger auf Platz zwei

Während Michael Trinker den Titel des Pistolenkönigs errang, setzte sich sein Bruder 

Wolfgang in seiner Paradedisziplin Luftpistole durch. Mit einem 59,8-Teiler gewann 

er vor dem Titelverteidiger Hans-Peter Almer und dem Vorsitzenden der Gennacher 

Schützen, Dieter Bruche.

Beim Nachwuchs schoss sich Rene Hinze mit einem 54,4-Teiler auf den 

Königsthron. Auf den Plätzen zwei und drei folgten der Vorjahreskönig Sebastian 

Rösner und Benedikt Schürzinger.

Weiterer Erfolg für Hinze

Rene Hinze gewann zudem beim Nachwuchs auch den Wettbewerb 

"Meisterscheibe". Hier gewann er mit guten 89 Ringen vor Philip Ostermaier (88) und 

Sebastian Rösner (88).

Knapp ging es auch in den beiden Meister-Wettbewerben der Erwachsenen zu. Mit 

dem Luftgewehr gewann Jürgen Fencl aufgrund der besseren Deckserie mit 95 

Zählern vor den ringgleichen Konkurrenten Franz Kächele und Leander Weimer 

(beide ebenfalls 95 Ringe).

Bei den Luftpistolenschützen setzte sich Michael Trinker mit 97 Ringen vor dem 

etatmäßigen Luftgewehrschützen Thomas Hämmerle (95) und seinem Bruder 

Wolfgang (95) durch.

Der Preis für das beste "Blattl", das im Wettbewerb "Meisterscheibe" geschossen 

wurde, sicherte sich Franz Kächele mit einem 8,5-Teiler vor Jürgen Fencl (38,0) und 

Regina Kächele (41,1).


